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WWonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeldne pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An

ſeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen abatt
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Halle
Döchentliche Hrakisbeilagen

Der Vauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

und den Saalkreis Halleſche Reueſte Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

n tllo 5edaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 eſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmitt

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G
Fernſprecher 313

Magiſtrats zu Halle a H
aannnreeaaannnerbreltungsbezirke Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Hitterfeld Delitzſch Erfart Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Nerſeburg Raumburg Querfurt Weißfenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat März
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der GeneralAnzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Eine enropüiſch chincſiſche Muſter Hehördr

Halle 28 Februar
Nur in einen einzigen Verwaltungszweig des chineſiſchen

Staates hat bisher europäiſche Auffaſſung und Art einzudringen
vermocht Das iſt die Verwaltung der Seezölle Gerade
jetzt da wieder einmal die Forderung nach einer europäiſchen Umialhang der chineſiſchen Staatsverwaltung dringender erhoben
wird denn je mag es nicht ohne aktuellen Werth in Weſen und

Wirkſamkeit jener Einrichtung den Leſern in Erinnerung zu e
umſomehr als alle ernſtlichen europäiſchen Reformvorſchläge au
dieſes einzige bewährte Vorbild werden zurückgreifen müſſen
Die großartige Einrichtung des Imperial Chinese Maritime
Customs wie der Titel lautet iſt aus zufälligen und unſcheinbaren
Anfängen herausgewachſen Jm engliſch chineſiſchen Vertrage von
Nanking 1842 waren die erſten fünf Häfen dem europäiſchen
Handel eröffnet worden Europäiſche Kaufleute ſiedelten ſich in
den Häfen an exportirten importirten und ſollten für ihre Waaren
auch den chineſiſchen Behörden Zoll zahlen Aber die chineſiſchen
Behörden erwieſen ſich als unfähig dieſes Geſchäft in richtiger
Weiſe zu beſorgen Die Beamten ließen ſich von den Kaufleuten
beſtechen die Kaufleute ſchmuggelten den größten Theil ihrer
Waaren der Staatsſchatz war der Betrogene Das war das alte
chineſiſche Syſtem das außerhalb der SeezollVerwaltung auch
heute noch in China herrſcht Obzwar die anſtändigen unter den
europäiſchen Kaufleuten und wie man zu ihrer Ehre hervor
heben muß auch die engliſche Regierung dieſe Praxis verurtheilte
und bekämpfte hätte ſie doch wie andere z in der chine
ſiſchen Verwaltung noch für unabſehbare Zeit fortbeſtehen können
wenn nicht einige Kataſtrophen über das Reich gekommen wären
welche die herrſchenden Klaſſen einigermaßen aus ihrer Lethargie
aufſtörten

Die eine dieſer Kataſtrophen war die Taiping Rebellion
Die geren ge nahmen 1853 Shanghai ein und vertrieben die
chineſiſchen Behörden die genöthigt waren in die britiſche Niederlaſſung zu flüchten Nun ß

atte wie das Regieren der chineſiſchen

Schloß Rnudberg
Roman von J v Roſſi

54 Fortſetzung43 Kapitel
Honora s Antwort

So wahr der Himmel mein Zeuge iſt ich wünſchte dieſe
ſchreckliche Stunde nicht erlebt zu haben So wahr der Him
mel mein Zeuge iſt ich wünſchte längſt unter dem kühlen Raſen
zu ruhen rief die ſchöne Frau in leidenſchaftlichem u

Dieſe ſchluchzend re ere Betheuerung ſtellte Del
mont zu deſſen großer Befriedigung in keiner Weiſe bloß dennoch
hielt er ſeinen Dolch noch feſt umſchlungen dennoch gab er
ſeine rachſüchtige Abſicht noch nicht auf

Wer vermag zu ſagen was ſie im nächſten Moment in
ihrem Wahnſinn enthüllt dachte er Seine umſſchleierten
Augen glühten wie brennende Kohlen und verriethen den Sturm
der in ſeinem Jnnern wogte

Mit einer haſtigen Bewegung zog Suſanne das zitternde
junge Mädchen an ihr Herz

O mein armes armes Kind rief ſie mit brechender Stimme
Jch beklage Dich aus tiefſter Seele das Mitleid mit Dir ver

düſtert mir den Sinn erfüllt mich mit Gram und Kummer
Und zu der Baronin gewendet fuhr ſie fort O dieſe Stunde
macht mich unſagbar elend Honora iſt nicht mein Kind ſie
iſt das Kind der edlen Frau die ſie liebend erzog ſie ſchützte
und behütete bis auf den heutigen Tag Ich weiſe entſchieden
jeden Anſpruch auf die Waiſe zurück der Gott in Mathilde vonudberg Erſet für die verlorene Mutter ſchenkte O theures

Mädchen ſie dieſe großherzige Frau allein iſt Deine Mutter
liebe verehre ſie immerdar als ſolche gehorche ihr als ſolche
mich aber mich nenne niemals bei dieſem heiligen Namen nie
niemals will ich zwiſchen Dich und ſie treten

Baronin und Honora löſten ſich in Thränen auf

Nachdruck verboten

Beamten überhaupt ſo auch deren Korruption vorläufig ein Ende
erreicht Aber um die ſchönen Zölle von den unbehindert noch ein
und r Waaren der europäiſchen Kaufleute in Shanghai
war es den Chineſen doch leid umſo mehr als ſie gerade jetzt
Geld beſonders nöthig brauchten Sie baten nun 1854 die euro
päiſchen Konſuln in Shanghai daß dieſe ihnen europäiſche
Beamte für den Zolldienſt in Shanghai ſoweit er den
europäiſchen Handel betreffe Seezölle zur Verfügung
ſtellten Das geſchah auch Die betreffenden Beamten ſetzten
durch ihre Ehrlichkeit bezw Unbeſtechlichkeit und Geſchicklichkeit
die Chineſen in Erſtaunen und als Shanghai von den Rebellen
befreit war wurden die europäiſchen Zollbeamten unbedenklich im
Dienſt belaſſen Aber die Jnſtitution war zu jener Zeit eine
europäiſche und keine chineſiſche es waren engliſche Beamte die
unter der Disziplinargewalt des engliſchen Konſuls ſtanden und
von dieſem lediglich den chineſiſchen Behörden ſozuſagen geliehen
waren

Es kam dann die andere Kataſtrophe der zweite Krieg
mit En d China wurde beſiegt und ſollte Kriegskontribution
zahlen Aber woher nehmen Die Engländer benutzten die gute
Gelegenheit um den Chineſen in den Friedensverträgen von
Tientſin 1858 und von Peking 1860 die endgiltige Annahme
des in Shanghai erprobten europäiſchen Zolldienſtes und deſſen
Ausdehnung auf alle Vertragshäfen aufzunöthigen und dieſen auch
ſofort zur Sicherſtellung ihrer Kriegskontribution zu benutzen So
entſtand der Imperial Maritime Customs Service Die europäiſchen Seezoll Veomten waren nun nicht mehr ausgeliehene eng

liſche Konſularbeamte ſondern wie der Vertrag ausdrücklich feſt
ſetzte von England völlig unabhängige chineſiſche Staatsbeamte

Jm Anfang waren nicht nur jene europäiſchen Kaufleute mit
dem Dienſt unzufrieden welche mit Beſtechung und Schmuggel
z arbeiten gewohnt waren ſondern auch die Mandarinen denen

urch die europäiſchen Beamten ein Theil ihres gewohnten wenn
auch nicht gerade reinlichen Einkommens geraubt wurde aber der
Dienſt bewährte ſich Die Zolleinnahmen hoben ſich ſtetig und
ſind wie man weiß heute die einzige unbedingt ſichere Staats
einnahme des Reiches die einzige welche ſich auch jetzt wieder
geeignet erwieſen hat die japaniſche Kriegskontribution zu tragen

Die Organiſation der Seezollbehörde iſt ein ganz eigenartiges
Ding Sie hat nur den mit europäiſchen oder europäiſch gebauten
Schiffen geförderten Waarenverkehr in den Vertragshäfen g über
wachen Das iſt blos ein Theil des ganzen chineſiſchen Zollweſens
alles andere beſorgen nach wie vor die chineſiſchen Zollbehörden
alten Stils Aber auch im Bereich ihrer Kompetenz hat dieThätigkeit der re eine Schranke welche chineſiſche Vor

ſicht chineſiſches Mißtrauen errichtet und trotz Allem aufrecht er
halten hat Die Seezollbehörde hat die Schiffe bezw Waaren zu
inſpiziren zu taxiren die zu bezahlenden Zollbeträge vorzuſchreiben
aber zur Empfangnahme des Geldes iſt nicht ſie ſondern diehineſiſche Behörde berechtigt Ueberhaupt iſt was ſelbſtverſtändlich

die Seezollbehörde als Ganzes den oberſten Spitzen der chineſiſchen
Beamten Hierarchie untergeordnet Der oberſte Leiter der Seezollbehörde in jedem geſen der Commissioner ſteht dienſtlich

unter dem oberſten Leiter der parallelen chineſiſchen Zollbehörde
Die höheren Poſten ſind durchweg durch Europäer beſetzt die

niedrigeren Schreiberſtellen u ſchon der Billigkeit wegen durch

Die hohen gefiederten Farren rauſchten auf s Neue aus
einander Suſanne war verſchwunden Sie entfloh ohne in
ihrer bitteren Verzweiflung zu ahnen daß ſie genau die Rollegeſpielt die Delmont am baten in ſeine Pläne paßte

Beſiegt unterjocht frohlockte er innerlich und ſeine
glitt von dem Griff des Dolches nieder Zum zweiten Male
beſiegt Wird das Zauberwort auch zum dritten Male ſeine
Wirkung thun

Mit dem vollen Ungeſtüm ſeiner ungebrochenen Leidenſchaft
drängte er die Baronin zur Entſcheidung

ie unglückliche Frau hatte ihren Arm zärtlich um der
Tochter bebende Geſtalt geſchlungen Ohne Delmont zu ant
worten blickte ſie dem Mädchen forſchend in s Geſicht

Dr Roland hat ſeine eigene Sache mit wunderbarer Be
redſamkeit vertheidigt mein Kind ſagte ſie leiſe Er hat
Dir nicht nur ſeine grenzenloſe Liebe geſtanden ſondern Dir
auch ein trauriges Geheimniß offenbart das Dir früher oder
ſpäter bekannt werden mußte Willſt Du dieſem Manne deſſen
Liebe jedes Vorurtheil zu überwinden bereit iſt Deine Treue
verpfänden

O Mama ich kann nicht i
aufſpringend und die Hände ringend

Jch muß eine Weile ruhig nachdenken murmelte die Baronin Gott lehre mir das Rechte zu treffen

Delmont näherte ſich ihr zog ehrerbietig ihren Arm in den
ſeinigen geleitete ſie zu einem entfernten Sitz und eilte dann
zu Honora zurück

Sie kennen Dr Hammers Ausſpruch über den Zuſtand
Jhrer Mama theuerſte Honora flüſterte er Das Leben
Jhrer Mutter liegt in Jhren Händen geben Sie ihrem Ge
müth die verlorene Ruhe ihrer Seele den entſchwundenen
Frieden wieder indem Sie mir Jhr Glück Jhre Zukunft an
vertrauen Werden Sie die Meinige Honora Sie werden es

kann nicht rief Honora

nie zu beklagen haben Theuerſte

e

Chineſen die aber dann europäiſchen Beamten untergeordnet ſind
Die geſammte Beamtenſchaft theilt ſich in Kategorien den
ſogenannten indoor staff der die Bureauarbeit beſorgt und den
outdoor staff dem die äußeren Geſchäfte übergeben ſind

Wie wird man europäiſchchineſiſcher Seezollbeamter Am
Beſten iſt es man hat eine gute Empfehlung an Sir Robert Hart
Ausnahmsweiſe begünſtigte Menſchenkinder wie der eigeue Sohn
Sir Roberts der Sohn des amerikaniſchen und der des ſpaniſchen
Geſandten mögen beſonders leicht in den Dienſt gekommen ſein
Jm Allgemeinen gilt die Regel daß der Aſpirant für den indoor
staff zwiſchen 18 und 23 Jahren alt ſei Wenn der Bewerber
in Europa wohnt hat er in London eine Prüfung zu machen
bei der beſonderer Werth auf die Kenntniß des Engliſchen gelegt
wird welches mit Recht zur chineſiſchen Staatsſprache für den
Seezolldienſt gemacht worden iſt Die angeſtellten Beamten
werden auch allerdings nur theoretiſch dazu verhalten die
chineſiſche Sprache zu erlernen Der Anfangsgehalt des indoor
Beamten beträgt 75 Taels etwa 225 Mark monatlich der
mittlere Gehalt den ein Beamter erreicht iſt wohl 200 Taels
etwa 600 Mark monatlich Die Kommiſſioners beziehen bis zu
500 600 und 700 Taels monatlich Nach je 5 Jahren erhält
jeder Beamte zwei Jahre Urlaub mit halbem Gehalt aber gleichzeitig eine für Penſionszwecke gedachte Zulage eines nie

Gehaltes Wohnung Bedienung ärztliche Behandlung in Peking
auch die Gasbeleuchtung und ſogar die Pianofortes werden den
Beamten der höheren Grade unentgeltlich beigeſtellt Jn früheren
Zeiten hatten es die Beamten noch beſſer als jetzt Der mittler
weile eingetretene Preisfall des Silbers in dem die Beamten be

on werden zwingt die mittleren und die kleinen Leute zu gewiſſen
inſchränkungen ſoweit der Genuß von europäiſchen Luxusertikeln

oder die übliche zweijährige Urlaubsreiſe 2 Europa in Berracht
kommen Darüber klagen jetzt die Zollleute ſehr beweglich

Einzelne der höheren Zollbeamten haben es verſtanden daß
Vertrauen der höchſten chineſiſchen Beamten als politiſche Berather
zu gewinnen So Sir Robert Hart der Chef des Ganzen dem
wiederholt in diplomatiſchen Verwickelungen die Vermittlerrolle
von chineſiſcher Seite übertragen wurde ſo der Zollkommiſſar von
Tientſin Herr Guſtav Detring ein Deutſcher noch letzthin
bekannt geworden durch ſeine allerdings verunglückte Friedensmiſſion
nach Japan ſo der gegenwärtige ſtatiſtiſche Kommiſſar in Shanghai
Herr P G von Moellendorfff gleichfalls ein Deutſcher der
ſ Z auf Empfehlung der Chineſen als Miniſterreſident nach Korea
ging und wohl manche Andere noch in kleineren Wirkungskreiſen
Sir Robert Hart iſt wiederholt vom chineſiſchen Kaiſer ausgezeichnet
worden Die Pünktlichkeit Genauigkeit und Oeffentlichkeit durch die ſich
die Arbeiten der Seezollbehörde von denen aller anderen Mwpe
ſiſchen Aemter unterſcheidet hat auch ſchließlich die chineſiſche
Staatsmaſchinerie ſelbſt günſtig beeinflußt wenigſtens iſt es die
Anſicht Sachkundiger daß die in den letzten Jahren häufiger in
der Pekinger Staatszeitung erſcheinenden Verrechnungen über
Staatseinnahmen und Ausgaben dem von der Seezollbehörde ge
gebenen guten Muſter zu verdanken ſeien Die Chineſen ſind mitder Wirſſamteit der Seezollbehörde ſicherlich ſehr zufrieden wenn

ſie auch ſo ſchreibt man der Frankfurter mit Recht ihre Exiſtenz
als einen Makel als ein Denkmal der Unfähigkeit und Unehrlichkeit
ihrer eigenen Beamten bitter empfinden mögen

Honora lehnte ſich müde an die Porphyrſäule neben der
ſie ſtand Leiſe weinend bedeckte ſie ihr Geſicht mit den Händen
Delmont betrachtete ſie mit dem Ausdruck leidenſchaftlicher
Zärtlichkeit

Wie tief und glühend ich Sie liebe Honora wiſſen Sie
daß mein ganzes Herz Jhnen gehört können Sie nicht bezweifeln Jm Veſig Jhrer Liebe würde ich mich beneidens

werther dünken als ein König und was die Erde an Glück
zu bieten vermag würde ich unabläſſig bemüht ſein für Sie
mein Kleinod zu erringen

Honora ließ ihre Hände ſinken und blickte mit thränen
feuchten Augen zu ihm empor

O mein Gott mein Gott ſeufzte ſie
Verzeihen Sie mir Theuerſte a Delmont das

zitternde Mädchen Ehe Sie weiter ſprechen bitte ich Sie mir
nur eine Frage zu beantworten Würden Sie jetzt nachdem
Sie das Geheimniß Jhres Lebens kennen dem Manne Jhrer
Wahl dem ſtolzen in Vorurtheilen befangenen Ariſtokraten
Jhre Hand reichen Wenn Sie meine Frage bejahen ſage
ich Jhnen für immer Lebewohl

O wie können Sie denken daß ich von meines armen
Vaters Verbrechen irgend einem Menſchen Mittheilung zu
machen im Stande wäre wie können Sie denken daß ich den
Mann den ich liebe mit ſolchem Schwergewicht

Dann theures angebetetes Mädchen rief er ſie unge
ſtüm unterbrechend dann o dann gebe ich Sie nicht auf
Jch werde Sie mit einer ſo heißen unerſchöpflichen Liebe mit
einer ſo glühenden Hingebung einer ſo rührenden Geduld verfolgen daß Sie mir endlich ennoch Jhr Herz ſchenken werden

Jhr Glück das meinige mehr noch das Jhrer Mutter
hängt von dem Ausgang meiner Werbung ab

Die Stimme der Baronin welche Beide zu ſich entbot ver
hinderte Honora Delmont zu antworten Auf ſeinen Arm ge
ſtützt eilte ſie dem Rufe der Mutter zu gehorchen
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Poſitifqſe Neberſicht

Deutſches Reich
e Berlin 27 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer

und die Kaiſerin nahmen heute als an ihrem Hochzeitstage die
Glückwünſche der nächſten Umgebung entgegen und begaben ſich
zur Kaiſerin Friedrich zum Frühſtück Jm Schloſſe findet heute
eine größere Abendgeſellſchaft ſtatt Der Kaiſer nahm heute
im Reichskanzlerpalais einen längeren Vortrag des Reichskanzlers
entgegen

Eine Majeſtäſtsbeleidigungsklage hätte ſich beinahe
der Stadtverordneten Vorſteher König in Sagan zugezogen
Derſelbe hatte bekanntlich den ihm zugedachten Kronenorden 4 Klaſſe
abgelehnt Neuerdings veröffentlicht nun der Genannte in ſchleſiſchen
Blättern eine Erklärung daß ſeine Beanſtandung der Annahme
der Ordensauszeichnung lediglich aus formellen Gründen erfolgte
und wie er zu ſeinem aufrichtigen Bedauern erſt nachträglich
erfahren habe auf einer unzutreffenden Vorausſetzung beruhte Er
habe demzufolge die Wiederaushändigung der ihm zu Theil ge
wordenen Auszeichnung erbeten Nach dem Vorwärts hat
ſich der Stadtverordneten Vorſteher deshalb eines Beſſeren beſonnen
weil ihm klar gemacht wurde daß wenn er eine Auszeichnung des
Königs zurückweiſe dies eine Ehrfurchtsverletzung ſei welche ihm
ein halbes Jahr Gefängniß einbringen werde

Zu der Berufung des Profeſſors Beyſchlag
in s Herrenhaus bemerkt die Prot Ver Korr Nun hat dieſe
ehrwürdige Körperſchaft wenigſtens einen Mann in ihrer Mitte

der von den zeitgemäßen Bedürfniſſen der evangeliſchen Kirche etwas
verſteht und der der hergebrachten Durchpeitſchung der die Kirchebetreffenden Geſetze in dieſer Körperſchaft unter Unſtänden auch

einmal entgegentreten kann
Der Fall Hammerſtein kam in der Kammer in

Athen auf Grund einer Interpellation zur Sprache Die Miniſter
des Jnnern und des Aeußeren erklärten in der Kammer die Aus
weiſung Hammerſtejn s ſei geſetzlich geweſen wegen des deutſchen
Steckbriefes und wegen der Thatſache daß Hammerſtein Griechen
land kompromittirende Korreſpondenzen für Zeitungen ſchrieb
Sonnabend werden die offiziellen Aktenſtücke in dieſer Angelegen
heit der Kammer vorgelegt werden

Zur Affäre Friedmanny erhält der Lok Anz folgende
Nachricht aus Bordeaux vom 27 er Jch erfahre aus Paris
von authentiſcher Seite die Friedmann ſche Broſchüre ent

lte ſämmtliche an die Gräfin Hohenau und andere Perſönlich
eiten der Berliner Hofgeſellſchaft gerichtete anonyme Briefe im
Wortlaut Wenn die Broſchüre wirklich demnächſt herauskommt
wie es allerdings den Anſchein hat ſo wird man ſich wohl auf
eine nette Skandalgeſchichte raßt zu machen haben Die Red
Friedmann führt in ſeinem Memorandum aus er habe an einen

wiſſen Gottlieb Berger namens der minderjährigen Schenk ſchenKinder zwei Mal die Zinſen von 6000 Mk bezahlt Die Schuld

ſelbſt ſei erſt im April 1896 fällig
Die Abgg v Gilgenheimb und Gen, haben im

eordnetenhauſe den Antrag eingebracht die königliche Staats
regierung aufzufordern eine obligatoriſche Beſchulung taub
ſtummer Kinder nach den für Taubſtumme ermittelten päda
gogiſchen Grundſätzen in Ausſicht zu nehmen

Zum kaiſerlichen Gnadenerlaß wird halbamtlich
geſchrieben Neuerdings iſt wiederholt die Frage aufgeworfen
worden ob ſich der Allerhöchſte Gnadenerlaß vom 18 Januar
d J auch auf die durch polizeiliche Strafverfüg ung auf
erlegten Strafen bezieht Dieſe Frage iſt zu verneinen und die
Meldung mehrerer Blätter von einem angeblichen Erlaß des
Miniſters des Jnnern wonach die bis zum 18 Januar polizeilich
auferlegten Strafen erlaſſen werden würden iſt unrichtig Den
von ſolchen Strafen Betroffenen ſteht es natürlich frei Anträge
auf Erlaß der Strafe im Wege der Allerhöchſten Gnade zu ſtellen
bei deren Prüfung der Umſtand daß die Beſtrafung zeitlich unter
den erwähnten Erlaß fällt ohne Zweifel mit berückſichtigt
werden wird

Der Bundesrath verſammelte ſich heute zu einer
Plenarſitzung Vorher beriethen die vereinigten Ausſchüſſe für Handel
und Verkehr und für Elſaß Lothringen ſowie die vereinigten Aus
ſchüſſe für Handel und Verkehr und für Juſtizweſen Der Bundes
rath hat dem Ausſchußantrage betreffend den Handel mit dena
turirtem Branntwein ſowie dem Ausſchußantrage zu dem
Antrage Preußens betreffend die Regelung der Arbeitsverhält
niſſe in Bäckexeien und Konditoreien zugeſtimmt

Die Börſengeſetz Kommiſſion hat bei Berathung
der Straf und Schlußbeſtimmungen die S 72 und 72a in folgender
Faſſung angenommen Wer in betrügeriſcher Abſicht auf Täuſchung
berechnete Mittel anwendet um auf den Börſenpreis der Waaren
oder der Werthpapiere einzuwirken wird mit Gefängniß und zugleich mit einer Geldſtrafe bis zu 15000 Mark beſtreſt auch kann

auf Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden Die
gleiche Strafe trifft Denjenigen welcher in betrügeriſcher Abſicht
wiſſentlich unrichtige Angaben in Proſpekten oder
öffentlichen Kundgebungen macht wodurch die Zeichnung oder der
Ankauf der Werthpapiere herbeigeführt werden ſoll Wer als
Schriftſteller die Preſſe benützt um den Kurs in ungehöriger
Weiſe zu beeinfluſſen oder das Publikum zum Kaufe oder

Jch habe alles überlegt alles erwogen begann di
Baronin Wenn Du mein geliebtes Kind einwilligen könnteſt
Dr Rolands Frau zu werden würdeſt Du mein Herz von
einer erdrückenden Sorgenlaſt befreien

Die Worte der Mutter trafen die Tochter wie ein Blitz
ſtrahl Unwillkürlich wich ſie einige Schritte zurück

Dr Roland iſt der einzige Mann fuhr die Baronin
fort der Tochter Aufregung nicht bemerkend den zu heirathen
Du Dich unter den obwaltenden Umſtänden zu entſchließen
vermöchteſt Er iſt Deiner wirklichen Mutter alter erprobter

er hat durch die mir erwieſenen unſchätzbaren Dienſte
eine Dankbarkeit gewonnen er liebt Dich von ganzem Herzen

und ganzer Seele und all ſein Streben wird darauf gerichtet
ſein Dein Glück zu ſichern O mein theures mein geliebtes
Kind Du biſt noch ſehr jung viel zu jung um zu heirathen
aber Deine Lage iſt eine ſo traurige de ich Gott auf den
Knieen danken würde wenn ich Dich in kürzeſter Friſt als
Dr Rolands Gattin und unter ſeinem Schutz ſeiner liebenden
Obhut gegen alle Stürme geborgen ſähe O Kind kannſt Dumeinem dergen die Ruhe nicht wieder geben indem Du

mich von der Sorge um Deine Zukunft befreiſt Meine
Lebenszeit iſt vielleicht ſehr bald abgelaufen Honora möchteſt
Du die mir noch beſchiedenen Tage

Genug genug Mama unterbrach Honora die Mutter
Jſt Dein Leben mir nicht unendlich theurer als das meinige

Sch will freudig alles thun es zu erheitern und zu verlängern

Die Baronin ſchaute wie verklärt in das bleiche Geſicht
des Mädchens

Jch bin die Jhrige Doktor ich willige ein Jhre Gattin
z werden wendete ch Honora mit ſeltſam rukiger Stimme ſchwunden

Seneral Augeiger für Halle and den Sualrrets
Verkaufe von Effekten zu r wird mit Gefängniß bis zu

teinem Jahre und mit einer Geldſtrafe bis zu 20000 Mk beſtra
liegen mildernde Umſtände vor ſo kann auf bloße Geldſtrafe erkannt
werden Das übliche Schriftſtellerhonorar ſoll nicht als beſondere
Bezahlung gelten Ebenſo wird es geahndet wenn Anzeigen über
Effekten höher als üblich bezahlt werden Wer den Vorſchriften
dieſes Geſetzes zuwider Kurſe durch Verbreitung von Kurszetteln
oder durch Auslegen Aushängen oder Anſchlag an Orten wo ſie
der Kenntnißnahme durch das Publikum zugänglich ſind ver
öffentlicht wird zu einer Geldſtrafe bis zu 1000 Mk oder mit
Haft oder Gefängniß bis zu ſechs Monaten beſtraft

Die Reichstagskommiſſion für das bürgerliche
Geſetzbuch nahm den Zuſatz Gröber Bachem Etr zum
s 21 an nach welchem die auf einen wirthſchaftlichen Geſchäfts
betrieb gerichteten Vereine in Ermangelung reichsgeſetzlicher Vor
ſchriften die Rechtsfähigkeit nur durch die ſtaatliche Verleihung er
langen Vereine aller Art welche ihren Sitz nicht in einem
Bundesſtaate haben erlangen die Rechtsfähigkeit durch den Bundes
rath können aber im gegebenen Falle auch durch den Bundesrath
aufgelöſt werden Sodann werden die S 77 87 betreffendStütungen angenommen Bei g 87 wird die Beſtimmung geſtrichen

inhalts deren die Stiftungen unter Lebenden der gerichtlichen oder
notariellen Beurkundung bedürfen

Jm Herrenhauſe und im Abgeordnetenhauſe
wird der Antrag auf die Aufhebung der Rückzahlung der
Grundſteuerentſchädigung wieder eingebracht werden

Die Beſtimmungen über den Handel mit
denaturirtem Branntwein, welche der Bundesrath heute
beſchloſſen hat treten am 1 April er in Kraft Dieſelben ſind in
der Berl Korr zum Abdruck gebracht worden

Ueber die Prüfung von Schülern höherer Lehr
anſtalten durch die Prüfungskommiſſionen für Ein
jährig Freiwillige hat der Unterrichtsminiſter neuerdings
wichtige Beſtimmungen getroffen Es war dem Miniſter zu ſeinem
Befremden mitgetheilt worden daß wiederholt Schüler der Unter
ſekunda theils mit theils ohne Vorwiſſen der Direktoren behufs
Erlangung des Einjährigen Zeugniſſes ſich der Prüfungvor einer königlichen Prnfungstommiſſion für Einjährig Freiwillige

unterzogen habden ohne die Schule zu verlaſſen Allerdings kommt
bei der Zulaſſung zur Prüfung vor der königlichen Prüfungs
kommiſſion nicht in Frage ob die ſich Meldenden noch Schüler
einer höheren Lehranſtalt ſind oder nicht Anderſeits muß einer
willkürlichen Durchbrechung der Schulordnungen wirkſam entgegen
getreten werden Der Miniſter hat daher jetzt angeordnet daß in
Zukunft nach folgenden Geſichtspunkten zu verfahren ſei 1 Be
abſichtigt ein Schüler der Anſtalt ſich der Prüfung vor einer
königlichen Prüfnngskommiſſion für Einjährig Freiwillige zu unter
ziehen ſo hat er davon ſeinem Direktor rechtzeitig Anzeige zu
machen dieſer aber in jedem einzelnen Falle ſorgſam zu prüfenob ein ſolches Verfahren durch vaonders zwingende Verhältniſſe

gerechtfertigt und das Verbleiben des Schülers auf der Anſtalt
unbedenklich iſt oder ob im Jntereſſe der Schulzucht darauf ge
drungen werden muß daß er nach Ausführung ſeines Vorhabens
die Schule ſofort verläßt 2 Unterzieht ſich in Zukunft ein
Schüler ohne Vorwiſſen ſeines Direktors der Prüfung vor einer
königlichen Prüfungskommiſſion für Einjährig Freiwillige ſo iſt er
von der Schule zu entlaſſen 3 Der Wiedereintritt in eine höhere
Lehranſtalt iſt Schülern die nach Maßgabe der Beſtimmungen
unter 1 und 2 die Schule verlaſſen mußten erſt mit dem Beginn
des neuen Schuljahres zu geſtatten und zwar iſt dabei auf das
Ergebniß der vor der königlichen Prüfungskommiſſion für EinjährigFreiwillige abgelegten Prüfung keinerlei Rückſicht zu nehmen

ſondern lediglich nach den Beſtimmungen zu verfahren die für die
Aufnahme neuer Schüler namentlich auch betreffs der Klaſſen
ſtufe maßgebend ſind Jn den dreijährigen Verwaltungs
berichten erwartet der Miniſter von den Provinzialſchulkollegien
eine zuſammenfaſſende Angabe der in ihrem Aufſichtsbezirk vor
gekommenen Fälle

Der Lord der engliſchen Admiralität Goſchen
hat wie bereits mitgetheilt in Lewes eine Rede gehalten in
welcher folgender Paſſus enthalten iſt Ohne diplomatiſche Ge
heimniſſe zu verrathen könne er erwähnen daß ein hochbedeutender
deutſcher Staatsmann jedoch nicht etwa Fürſt Bismarck in
vergangenen Jahren überzeugt geweſen ſei England werde es
niemals wagen ſeine Jntereſſen im Auslande mit Gewalt zu
ſchützen und könne zu kriegeriſchen Unternehmungen nur durch
einen Angriff auf das Centrum ſeiner Intereſſen in England ſelbſt
gezwungen werden Einer gefährlicheren Täuſchung habe ſich noch
nie ein verantwortlicher Staatsmann hingegeben er hoffe indeſſen
daß mit dieſer Anſicht gebrochen ſei und daß denen die eine ähn
liche Anſchauung hätten durch die jüngſten Ereigniſſe der Jrrthum
benommen ſei Die Voſſiſche iſt der Anſicht daß damit nur
ein aktiver deutſcher Staatsmann gemeint ſein könne und
meint die von Goſchen ausgeſprochene Verdächtigung werde zu
einer Anfrage in London führen bezw zum Widerruf oder zur
Namensnennung

Greiz 27 Februar Der regierende Fürſt Heinrich iſt
bedenklich an der Kopfroſe erkrankt

Poſen 27 Februar Der Erzbiſchof Dr v Stablewski
iſt heute Nachmittag über Breslau und Wien nach Rom abgereiſt
Seine Rückkehr wird gegen Ende April erwartet

an Delmont aber ich bitte Sie mir noch einige Zeit ſtillen
Fürmichlebens einſamen Träumens zu gönnen

Jn wildem Freudenrauſch verſuchte Delmont die tieferſchütterte
Honora in ſeine Arme zu ziehen aber mit haſtiger Bewegung
entwand ſie ſich ihm

Noch nicht Doktor noch nicht rief ſie ſich zu der
Mutter niederbeugend und ſie küſſend Jch muß einige Mi
nuten mit mir allein ſein Mama flüſterte ſie

Die Baronin blickte betroffen zu dem Mädchen auf Ein
Zweifel an der Weisheit ihrer Entſcheidung dämmerte in ihrer
Seele auf

Honora bemerkte den ſchmerzlichen Ausdruck in dem abge

härmten Geſicht der Mutter und beeilte ſich ihr Opfer zu
vollenden

Aengſtige Dich nicht Mama ſagte ſie ein Lächeln um
ihre Lippen zwingend ich bedarf dieſer wenigen Minuten der
Abgeſchloſſenheit nur um mich zu ſammeln

So geh mein theures Kind antwortete die Baronin zärt
lich Dr Roland wird Dich entſchuldigen

Auf Wiederſehen Doktor rief Honora Delmont ihre
eiſigkalte Hand reichend die er mit ehrerbietiger Zärtlichkeit an
ſeine Lippen drückte Ein Etwas in den dunklen Augen des
Mannes die demüthig auf ſie niederſchauten rührte ihr zart
beſaitetes von den widerſprechendſten Gefühlen zerriſſenes Ge
müth

Jch liebe Sie nicht Doktor ſchluchzte ſie mit thränen
erſtickter Stimme aber ich werde mich aufrichtig bemühen
Jhnen eine ergebene Gattin zu ſein

Ehe Delmont die leidenſchaftliche Erwiderung hervorbringen
konnte die auf ſeinen Lippen ſchwebte war das Mädchen ver

Fortſ folgt

79 Februar Nr 51M eHamburg 27 Februar Die n ſchreiben die
neuen RReſolutionen und Erklärungen Stöcker s auf dem Frank
furter e der Chriſtlich Sozialen lieferten mit
den Aeußerungen die er ſchon früher in unbewußten Augenblicken
gethan z B mit der bekannten Adreſſirung geldbedürftiger Arbeiter
an den Treſor Bleichröders den Beweis daß aus dem früheren

r gegen die Sozialdemokratie allmählich ein Bundesne rſelben geworden et der ſich nur noch durch ſein Chriſten

hum von der Sozialdemokratie unterſcheide
Straßburg i 27 Februar Es iſt reſend daß der

kommandirende General v Blume ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht
hat doch iſt daſſelbe bisher noch nicht genehmigt worden Die
Straßb Poſt behauptet das Verhältniß Blume s zum Statt

halter ſei bis auf den heutigen Tag ein freundſchaftliches geweſen
Mißhelligkeiten hätten niemals beſtanden Es wird mit der
Parade und der Felddienſtübun

OeſterreichUngarn
Wien 27 Februar Bei ſtärkſter an iſt die

Gemeinderathswahl geriet Zwiſchenfälle abgerechnet
bisher hie und ordnungsmäßig verlaufen Ausgenommen den
erſten Bezirk Jnnerſtadt und den zweiten Bezlirk Leopoldſtadt
wo das Reſultat noch zweifelhaft iſt wählten die übrigen Bezirke
wie bei den letzten Wahlen im September v durchaus anti
ſemitiſche Kandidaten mit großen Mehrheiten

Vozen 27 Februar Erzherzog Albrecht Salvator iſt
im Alter von 25 Jahren geſtorben

ußland
Karwin 27 Februar Der Ausſtand der Gruben

arbeiter welcher in geringfügiger Ausdehnung ſchon einige Tage
währte hat ſich heute früh weiter ausgedehnt Jn nahezu allen
Karwiner Schächten iſt der Betrieb eingeſtellt und J in
Poremba Peterswald und Polniſch Oſtrau ruht die Arbeit
in einzelnen Schächten Jn denjenigen Schächten in denen bisher noch
normal gearbeitet wird befürchtet man für heute Nachmittag gleichfalls
Arbeitseinſtellung Es ſind daher Maßregeln zur Aufrechterhaltung der
Ruhe getroffen Die Gensdarmen und diejenigen Arbeiter welche ſich
an dem Streik nicht betheiligt haben wurden von den Aus
ſtändigen verhöhnt und die Telephoniſtinnen in Orlau thätlich
angegriffen zu ernſteren n iſt es indeſſen nicht ge
kommen Die Gaſthäuſer müſſen laut polizeilicher Anordnung zu
früherer Stunde ſchließen und die Telephonſtellen fortlaufenden
Dieuſt unterhalten

Groſßbritannien
London 27 Februar Jn der heutigen Sitzung des Unter

en fragte Sir E Aſhmead Barlett an die türkiſche
egierung oder irgend eine der europäiſchen Großmächte der

britiſchen Regierung in jüngſter Zeit Vorſchläge gemacht hätten
welche die Räumung Egyptens in ſich ſchlöſſen Curzon
erwidert Meine Antwort iſt nein Moor fragt an ob es
wahr ſei daß durch einen vor Kurzem zwiſchen Rußland und
China abgeſchloſſenen Vertrag Rußland das Recht erhält zwiſchenNertſchinsk Tſitſikar und Wladiwoſtok und ferner zwiſchen Zſiuſttar

und Port Arthur Eiſenbahnen zu bauen und unter ruſſiſcher
Leitung und Verwaltung zu betreiben ob ferner Rußland
andere Handelsvortheile von China bewilligt erhalten
habe auf welche der Artikel bezüglich der meiſtbegünſtigten
Nationen nicht anwendbar ſei Curzon erklärt die
Regierung ſei von der ruſſiſchen Regierung unterrichtet
worden daß die Nachricht jeder Begründung entbehre
Die Daily News melden aus Konſtantinopel Neue Ruhe
ſtörungen ſind in Marſovan am erſten Tage des Ramazaufeſtes am 14 Februar vorgekommen Die Tutken wurden durch

Hornſignale zuſammengerufen umzingelten das Armenlerviertel
und forderten die Armenier auf den Jslam anzunehmen Etwa
500 willigten ein über 150 Widerſpenſtige wurden getödtet Die
Türken fürchten neue Metzeleien dürften die ruſſiſche Beſetzung
Armeniens beſchleunigen

Orient
Konſtantinopel 27 Februar Der Oberkommiſſar in Ana

tolien Marſchall Schakir legt in einem ſeiner jüngſten Berichte
an die Pforte die Nothwendigkeit einer größeren Frühjahrs
Expedition zur Bezwingung der Kurden in der Landſchaft
Derſin dar Dem wohlbegründeten Antrage dürfte Folge ge
geben werden Die Nachricht dürfte zutreffend ſein denn ſie wird
von der Wiener Polit Korr aufgenoumen Man wird ſich
alſo falls es der Pforte nicht an dem nöthigen Kleingeld fehlt
im Frühjahr auf einen Feldzug gefaßt zu machen haben Die Red

Lokales
er Nachdruck unſerer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenan gade geſtattet

Halle 28 Februar
Sitzung der Stadtverordneten Perſammlung

Montag 2 März er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Feſtſetzung des Haushaltsplanes des Waſſerwerkes für 1896/97
ans des Haushaltsplanes der höheren Mädchenſchule fi

697
Afterverpachtung zweier Ackerpläne des Stadtgutes

n des Haushaltsplanes der Desinfektions Anſtalt ſin
97

Antrag auf Erhebung von Beiträgen wegen Durchführung der
Robert Franzſtraße
Nachbewilligung für Kanalanſchlüfſe
Bewilligung der Koſten zur Aufſtellung eines zweiten Gasſaugerd
auf der Gasanſtalt I

Einleit des Enteignungsverfahrens bezüglich des vom Grund
ſtück Brüderſtraße 2 zur Straße entfallenden Terrains

9 Erwerb von Straßenland von F Ulrichſtraße 14/15
10 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Theodor Schmidt StiftungKnner Ah für 1896/97
11 Gründung von zwei neuen Stellen bei der PolizeiVerwaltung
12 Mittheilung des Magiſtrats in Betreff der beim Brande in der

r Steinſtraße orgetretenen UebelſtändeRoachbewilligung r den Pflanzengarten

14 Erwerb von Straßenland Leipzigerſtraße 15
15 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Mittelſchulen pro 1896/97
16 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Volkäsſchulen für 1
17 Verkauf des Schulgrundſtücks an der Poſtſtraße
18 den chung des Reſtaurationsgebäudes im ehemals Freyberg ſchen

arten
19 Geſtattung der Errichtung eines Bootshauſes des Ruderklubß

Nelſon auf der Gimritzer Jnſel
Geſchloſſene Sitzun

20 Definitive Anſtellung eines Stadtbauinſpe
21 Verzicht auf die Reviſion in einer Prozeßſache
22 Definitive anſenmne eines PolizeiSergeanten23 Definitive Anſtellung von zwei Volte ergeanten

Der Stadtverordneten
W Dittenberger

IV communaler Wahlbezirkéverein J der geſtrigen Monats
verſammlung zirkulirte vor Eintritt in die Tagesordnung eine Sammelliſte
für das Kaiſer Wilhelm I Denkmal Der e Herr Heiſer theilte
mit daß dem Verein ein werthvolles Geſchenk Erinnerungen an 1870471
g egangen iſt deſſen Verwerth in einer der nächſten Sitzungen er
olgen ſoll Hierauf gelangte der Stadtverordneten zugegangene Eta

worüber wir letzter Tage be
richteten ſchon ſeine Richtigkeit haben Die Red 9
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r 51 Sormadendaus die in dem Entwurfe zu einer hen e de dreteß
vorgeſehene Summe wird da der r u noch nicht fertig
iſt und vorher die Straßenregulirung nicht bewirkt werden kann Dagegen
ſei eine Pflaſterung der Brunnen und Luckengaſſe durchaus nothwendig

daher zu wünſchen daß an Stelle des Martinsberges die letzten
beiden Straßen gepflaſtert werden Ueber die Frage der Uebernahme der
Straßenreinigung durch die Stadt W man ſich dahin aus daß hier
durch der Kämmereikaſſe über 200 Mk neue Ausgaben erwachſen
würden außerdem bleibe auf den Hausbeſitzern die Pflicht der Schnee
beſeitigung laſten Eine größere Gewähr für Sauberkeit könne man nicht
darin erblicken wenn die Straßenreinigung von der Stadt bewirkt wird
denn erfahrungsmäßig laſſe die Straßenreinigung vor den ſtädtiſchen und
wegen öffentlichen Gebäuden viel zu wünſchen übrig Auch ſei es
mit Straßenreinigung in Halle nicht ſo ungünſtig beſtellt wie das
von gewiſſer Seite behauptet werde in anderen Städten von der Be
deutung Halle s lägen die Verhältniſſe weſentlich ſchlechter Allerdings
werde wohl oder übel die Stadt im Laufe der Jahre dazu übernehmen
müſſen bei der jetzigen Finanzlage ſei das aber nicht möglich Ein Be

wurde nicht geſaßt vielmehr foll die Angelegenheit der communalen
igung unterbreitet werden Zunächſt ſoll an den Magiſtrat das

Erſuchen gerichtet werden eine Be in der Koſten aufſtellen zu n
Wenn aber die San auf die Stadt übernommen werden
ſolle dann müßten die Koſten gleichmäßig den Hausbeſitzern wie Miethern
auferlegt werden Weiter wurden der Verſammlung nähere Mittheilungen
über den Schulbau in Freybergs Garten gemacht Hinſichtlich der Lehrer und Beamtenbeſoldungsfrage ſtellte ſiä der Verein auf

die Seite der Stadiverordneten Verſammlung Man meinte die Sache
habe gar keine große Bedeutung die Entſcheidung des RegierungsPräſi
denten müſſe im Sinne der Stadtverordneten Mehrheit ausfallen Recht
lebhafte Klagen wurden über das Treiben in der Straße an der

ranzoſenmauer laut Jn dem an die Franzoſenmauer grenzenden
Gebäude der mediziniſchen Klinik ſeien Frauenzimmer untergebracht die

an widerlichen Krankheiten leiden Nun habe ſich zwiſchen den Frauen
de ern und Zuhältern ein Verkehr herausgebildet der durch

z

eichenſprache aufrecht erhalten wird Es ſollen auch Zuhälter über die
auer geſtiegen ſein Die Unzuträglichkeiten ſeien der Kliniksverwaltung

und Poſizei bekannt geworden und es hätten auch Polizeipoſten dem
Treiben ein Ende gemacht Seit etwa 14 Tagen ſeien indeß die Polizei
poſten wieder eingezogen und ſeitdem werde der Unfug wie vorher ge
trieben Dann wurde auch noch darauf verwieſen daß an den Mauern
in gen Straße allerlei unſittliche Schmierereien zu ſehen ſind Da dort
viele Schulkinder verkehren müſſe Vorſorge getroffen werden daß der
artiger Unfug entweder nicht möglich iſt oder die Sudeleien doch alsbald
wieder entfernt werden

Communale Vereine Der erſte communale Bezirksverein hält
am nächſten Dienstag im Geſellſchaftszimmer des Rathskellers ſeine
Monatsverſammlung ab Der dritte communale Bezirksverein hat
ſeine Generalverſammlung auf Mittwoch 4 März im Glauchaiſchen
Schützenhauſe anberaumt

Ormnithologiſcher Centralverein Jn der geſtrigen Sitzung
wurde feſtgeſtellt daß die in der Zeit vom 13 bis 16 März hierſelbſt
in den Kaiſerſälen ſtattfindende Jubiläums Ausſtellung hinſichtlich der
Zahl und des Werthes der Ausſtelluugs bjekte ihre Vorgängerinnen ganz
weſentlich ſbertreffen wird Dabei wird die Ausſtellung einen ganz
anderen Charakter als die früheren haben Während nämlich früher vor
wiegend Sportgeflügel namentlich Luxustauben ausgeſtellt waren treten
diesmal die Nutzgeflügelraſſen ganz erheblich in den Vordergrund Es
werden nahezu tämme Hühner ausgeſtellt während die Zahl der
Tauben beträchtlich zurückbleibt Die Ausſtellung in ihrer neuen Er
ſcheinung dürfte für weitere Kreiſe von beſonderem Intereſſe ſein zumal
wie bereits bemerkt durchweg ſehr werthvolle Nutzgeflügelraſſen ausgeſtellt
werden eine große Anzahl ausgeſtellter Hühnerſtämme ſind überhaupt
unverkäuflich für die meiſten anderen iſt der Preis auf 150 bis 300 Mk

ſeſtgeſemn ohne daß bei der Preisbemeſſung beſondere Raſſenmerkmale
u dergl von Einfluß geweſen wären Jm Ganzen haben ſich bis jetzt
212 Ausſteller angemeldet es gehen aber immer noch zahlreiche neue
Anmeldungen ein

Stadttheater Auf die am Sonnabend ſtattfindende letzte Auf
führung von Schönthan und Kadelburg s luſtigem Schwank Der Herr
Senator mit Herrn Conradi in der Titelrolle zu kleinen Kaſſen

reiſen weiſen wir nochmals hin Große Vorbereitungen ſind für
ie am Montag ſtattfindende Aufführung von Ernſt von Wildenbruch s

neueſter Tragödie König Heinrich getroffen worden um dieſes
intereſſante Stück welches ſeit 4 Wochen in Berlin mit dem größten BeiDenen bei ſtets ausverkauften Häuſern auf dem Repertoire des Berliner

ters ſteht auch hier würdig in Scene gehen zu laſſen Herr Porth
König Heinrich Herr Jänicke Papſt Gregor ſtehen im Mittelpunkt

der Handlung welche die zwiſchen weltlicher und geiſtlicher
Macht in dramatiſcher Weiſe bringt und uns auch den bekannten Gang
nach Canoſſa und die Buße des Königs und ſeine Empörung und ſpätere
Unterwerfung des Papſtes Gregor in lebhaften ſceniſchen Bildern vor
Augen führt Die Ausführung erfordert ein außerordentliches Perſonal
und ſind alle Kräfte angeſpannt Neue Dekorationen Koſtüme e werden
den Rahmen vervollſtändigen Herr von Wildenbruch hat ſein Erſcheinen
r Aufführung in Ausſicht geſtellt Auch beabſichtigt die Direktion

zweiten Theil des Stückes König Heinrichs Geſchlecht Kaiſer
Heinrich das in Berlin noch nicht zur Aufführung kam bald folgen

a und würde dann hier in Halle die überhaupt erſte Auf
rung ſein

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich am morgigen Sonnabend
rämmtliche Künſtler des gegenwärtigen Spielplanes darunter auch die
Gebrüder Skladanowsky mit ihrem Aufſehen erregenden Bioſkop

Reiter Feſt des Halleſchen Reiter Vereins Einen Beweis
oafür mit welcher Luſt und Freudigkeit dem edlen Reitſport auch in
unſerer Stadt gehuldigt wird gab der Halleſche Reiter Verein in einem
Reiterfeſt welches derſelbe in ſeiner eigenen Reitbahn in der Yorkſtraße

eſtern Abend veranſtaltet hatte Schon der Eindruck den man beim
treten der Reithalle erhielt ließ das Gefühl aufkommen daß der

Halleſche ReiterVerein ſelbſt wenn er auch die edle Kunſt des Reitens
nicht als Beruf ſondern als Erholung pflegt doch mit ganzer Luſt und
Liebe dem Reitſport ſich widmet Dieſes Beſtreben des Halleſchen Reiter
Vereins wurde nicht nur durch den reichlich geſpendeten Beifall belohnt
ſondern vor Allem durch die Gegenwart der Vertreter der höchſten Kreiſe
unſerer Stadt bei denen ein Verſtändniß für das Dargebotene ſicher iſt
Wir unterlaſſen es alle die Namen derer aufzuzählen welche das Feſt
mit ihrer Anweſenheit zu einem glänzenden machten erwähnen aber daß
wohl faſt ſämmtliche hohe Herrſchaften zu denen ſich eine ſtattliche Anzahl
unſeres Offizier Corps geſellte anweſend waren Die Bahn hatte zu
dieſem Reiter Feſte ein farbenprächtiges Gewand angelegt hinter welchemdie ſonſtige Nüchternheit vollſtändig verſchwand Aufſteigende u mit

Klappſitzen boten hinreichenden aber geſtern bis auf den letzten
T beſetzten Raum für die Gäſte Ein Muſikſtück von einem

le unſerer Regimentskapelle eröffnete die Feſtlichkeit
Mit militäriſcher Pünktlichkeit welche bei der Durchführung des ganzen
Programms beibehalten wurde ertönten zur feſtgeſetzten Stunde ſchmetternde
Fanſaren und der erſte Theil nahm ſeinen Anfang Sechs Fanfarenbläſer
in altdeutſcher Tracht und mit den im Mittelalggr gebräuchlichen Fanfaren
trompeten verſehen marſchirten ein Achtungsſſgnal blaſend in die Bahn
Jhnen folgte ein Herold mit dem Heroldsſtabe in der Hand deſſen Pferd
an jeder Seite von einem Reitknecht geführt wurde Nachdem die Gruppe
den Zuſchauern gegenüber Aufſtellung genommen hatte und die Fanfaren
verſtummt waren bot der Herold den Anweſenden den Willkommengruß
des Halleſchen Reiter Vereins in einem Reimgedichte durch welches für
die bisher bewieſene Gunſt gedankt und für die edle Kunſt auch fürderhin
um dieſelbe gebeten wurde Bei den Darbietungen wolle man bedenken
daß der Reitſport als Erholung und nicht als Beruf gepflegt werde Jn

Weiſe wurde der Wunſch ausgeſprochen
aſeln welche in unſerer Stadt einen Weg als Reitweg benennen bald

mehr kommen mögen erfreulich ſei es trotzdem daß dieſe Reitwegtafeln
den Weg nach der Reitbahn des Halleſchen Reiter Vereins weiſen Unter
lautem Trompetengeſchmetter verließ der Herold die Bahn Die nun präcis
auſeinanderfolgenden Nummern behandelten jede für ſich einen Theil des
Reitſports Den Anſang machte eine Quadrille geritten von vier Damen
und vier tren in ber Uniform von Huſaren Offizieren aus der
gen Friedrich des Großen Elegant war die Haltung ſowohl der

men wie der Herren glänzend die Uniſormen vorzüglich die
Pferde tadellos die Ausführung der einzelnen Evolutionen Während

Gewneral A zeiger fur
dieſe Nummer mehr das Takltiſche behandelte tam es bei der folgenden
dem de rose geritten von du Herren in Jokey Koſtüm
darauf an alle Kräſte der Schneidigkeit Gewandtheit und Schnelligkeit
an uſpannen Der Sinn dieſes Spieles iſt ein Reiter hat an ſeiner
linken Achſelhöhle ein Roſenbouquet befeſtigt und wird von den anderen
beiden verfolgt um ihm daſſelbe abzunehmen Die verſchiedenen Tries
welche der Bouquetreiter entwickelte waren von ſo verblüffender Schneidig
keit daß die Anweſenden mitten im Spiel Beifall ſpendeten Sie be
wirkten auch daß ihm das Bouquet nicht geraubt werden konnte womit
dieſes Spiel gewöhnlich zu enden pflegt Der Applaus den die Herren
ernteten war bei dieſer Nummer ein ganz beſonders herzlicher Ueber
Erwarten gut gelang die vierfache Fahrſchule geritten von vier Herren
Jeder Reiter weiß wie ungemein ſchwierig es iſt ein Pferd vom Sattel
ans zu lenken denn es erfordert dies eine doppelte Anſpannung der in
Aktion tretenden Glieder abgeſehen davon daß ein Reitpferd ſchwer mit
der Fahrleine vom Sattel des dahintergehenden Pferdes zu leiten iſt
Deshalb ließ dieſe Nummer des Programms ganz beſonders erkennen mit
welcher Luſt die Herren vom Halleſchen Reiter Verein ſich dem Sport
widmen Daß nicht blos die Jugend dieſem huldigt ſondern auch Herren
in älteren Jahren ſich die Geſchmeidigkeit der Gleder zu erhalten ſuchen
davon legte das von vier Herren gerittene Schulmanöver einen etlatanten
Beweis ab Eine Probe wie ſchnell man bei einigermaßen gutem Willen
nach der Deviſe des Vereins Höflichkeit und ein bischen Muſik reiten
lernen kann lieferte ein komiſches Jntermezzo aus einer Reitſtunde des
Vereins Die mit vielen komiſchen Späßen gewürzte Unterrichtsſtunde
diente nicht wenig zur Erheiterung der Gäſte Die von acht Damen und
acht Herren in Koſtümen aus der Zeit des alten Fritz gerittene Schluß
quadrille geleng ausgezeichnet Nach jeder Nummer belohnte herzlicher
Applaus die Leiſtungen der mitwirtenden Damen und Herren

Conſolidirte Halleſche Pfännerſchaft em vorliegenden
Geſchäftsberichte entnehmen wir Folgendes Der Betrieb der pfänner
ſchaſtlichen Werke ging im Berichtsjahre 1895 regelmäßig und ohne Störung
vor ſich nur der Betrieb der Saline mußte wegen der angehäuften zum
Theil von der vorjährigen Produktion herrührenden hohen Magazinbeſtände
im letzten Quartal entſprechend eingeſchränkt werden Der Abſatz in
Kohlen Kols und Preßſteinen hat ſich weſentlich erhöht Es wurden
ca 100000 Ctr Kohlen an private Abnehmer mehr abgeſetzt Jn Koks
räumten wir die vom Vorjahre übernommenen hohen Beſtände von
25 000 Ctr und ſetzten außerdem die volle Produktion des Berichtsjahres
ab Die außerordentliche Nachfrage nach unſerem Koks welchem von den
Konſumenten wegen der vorzüglichen Qualität der Vorzug vor allen anderen
hieſigen Marken gegeben wird veranlaßte uns die Preiſe für Koks durch
gehend für das laufende Geſchäftsjahr zu erhöhen trotz dieſer Preis
ſteigerung iſt die diesjährige Produktion bereits voll untergebracht ür
das laufende Geſchäftsjahr 1896 ſind die Geſchäfts
Ausſichten günſtiger da außer den vorjährigen bereits
weitere Abſchlüſſe auf Lieferung von ca 130000 Centner
Kohle welche durch die im April d J zu eröffnende Halle
Hettſtedter Eiſenbahn zum Verſandt kommen vorliegen
Eine höhere Rentabilität dürfen wir auch für die Ziegelei mit Beſtimmtheit
erwarten da die hieſigen Ziegeleibeſitzer annähernd z der Geſammtproduktion
ſich zu einer feſten Vereinigung zuſammengeſchloſſen haben um durch
Jnnehaltung einigermaßen gewinnbringender Vertaufspreiſe dem ſeit Jahren
infolge der ſich unterbietenden Konkurrenz darniederliegenden Ziegeleigewerbe

wieder aufzuhelfen und den angelegten Kapitalien eine Rentabilität zu
ſichern Der Geſchäftsgewinn pro 1895 ſetzt ſich zuſammen aus
235 609,48 Mk Betriebsgewinn gegen 231 850,20 Mk in 1884
120000 Mk außerordentliche Einnahmen aus verkauftem Holzplatzterrain
oder insgeſammt 355 609,48 Mk Bruttogewinn Nach Abzug der
laufenden und außerordentlichen Abſchreibungen in Geſammthöhe von
174 375 84 Mk verbleibt ein Reingewinn von 181 233 57 Mk gegen
156 486 90 Mk iu 1894 Es wurden 72555 Ctr Magazin bezw
Speiſeſalz 12 Ctr Tafelſatz 13 392 Ctr Viehſalz 543 Ctr
Gewerbeſalz 76 Ctr Badeſalz und 100 Ctr Düngeſalz produzirt
Die Saline ſchließt mit einem Betriebsgewinn von 85 404 k Die
Selbſtkoſten erhöhten ſich von 1 Mk 75,55 Pf pro Ctr Magazin
ſalz in 1894 auf 1 Mk 80,60 Pf Wie wir bereits vor einigen
Tagen mittheilten ſchlägt die Deputation vor von dem Reingewinn
in Höhe von 181 233 Mk auf die 5800 Kuxe eine Ausbeute von je
20 Mt zu vertheilen Aus einer der Bilanz beigegebenen Erläuterungergiebt ſh daß das geſammte immobile Vermögen der Pfänner

ſchaft mit 2523273 Mark berechnet iſt Wenn ſich auch unter
den immobilen Fonds verſchiedene Werthe wie z B die Salinengerecht
ſame mit 399 990 Mk befinden die nur als Buchwerthe anzuſehen ſind
ſo muß doch andererſeits betont werden daß ohne Rückſicht auf die be
deutenden Werthe der Wohn und Betriebsgebäude Betriebsanlagen
Lokomotiven Maſchinen e der pfännerſchaftliche Grundbeſitz aus 38 ha
27 ar 90 qm beſteht Unter Annahme von nur 15 Mk pro qm für das
Terrain der Saline und Jungfernwieſe des Hallenterrains Holzplatz
terrains und des Grundſtücks Mansfelderſtraße 14 zuſammen 156317 qm
ergiebt ſich hierfür ein Werth von 2344 755 Mk Dazu kommt der Werth
der übrigen 226473 qm Ländereten zum Buch bezw Ankaufswerthe von
114 349 Mk Mithin ergiebt ſich ein Geſammtwerth der Terrains von
2459 104 Mk ſo daß alſo das thatſächliche Vermögen der Pfännerſchaft
weit höher iſt als die Buchwerthe annehmen

Vor dem Reichsgericht Wegen fahrläſſiger Körper
verletzung und gleichzeitiger Uebertretung einer Verordnung der Re
gern in Merſeburg war vom Landgerichte Halle am 26 November
v J der Gutsbeſitzer Friedrich Reichert zu Strafe verurtheilt worden
Bei der auf ſeinem Grundſtücke aufgeſtellten Dreſchmaſchine welche durch
ein Göpelwerk betrieben wird verunglückte ein Arbeitsmädchen dadurch
daß deren Kleider ſich um die unbedeckte Transmiſſionswelle wickelten
Die von dem Angeklagten gegen das Urtheil eingelegte Reviſion wurde
geſtern dom Reichsgerichte verworfen

Goldene Hochzeit Geſtern feierte das Rentner Wagner ſche
Ehepaar die goldene Hochzeit Herr Oberprediger Knuth ſegnete das Jubel
paar ein und überreichte demſelben die ſilberne Ehejubiläumsmedaille
ſowie eine Prachtbibel

Aus der Umgebung
Eisleben 27 Februar Gefangenen Transport Dis

conto Geſellſchaft Die Unterſuchungsgefangenen ieprecht und
Anton welche ſich wegen des ſtattgehabten Dynamit Attentats in Unterſuchungshaft befinden nd heute nach Halle überführt worden Daß

dieſelben die Thäter geweſen ſind werden zuſtändigerſeits Bedenken nicht
mehr gehegt obgleich dieſelben ein offenes Geſtändniß noch nicht e
haben Der Geſammtumſatz der Eisleber Disconto Geſellſchaft
iſt im Jahre 1895 um über 6 Millionen größer ger als in 1894
Trotz dieſer großen Umſätze iſt der Reingewinn etwa geringer und zwar
um 1570,56 Mt ausgefallen was auf den niedrigen Zinsſatz auf dem
offenen Geldmarkte zurückzuführen iſt Von dem 94 99 88 Mk l
Reingewinn werden der Specialreſerve 5000 Mk überwieſen der Aufſichts
rath erhält 2774,78 Mk als Tantième die Kommanditiſten bekommen
8 Proc gleich 86500 Mk und 1774,48 Mk werden auf neue Rechnung
vorgetragenSangerhauſen 27 Februar Eine unſinnige Wette
Generalverſammlung Eine Wette mit ſchlechtem Verlauf ſpielte
ſich in einem hieſigen Lokale ab Mehrere junge Leute führten in Bier
laune allerhand Stuhlkunſtſtücke auf Einer der Herren machte ſich an
heiſchig 6 Stühle auf einmal mit den Zähnen hochzuheben Die
anderen ſprachen ihre Her aus und ſo kam es zu einer Wette Doch
kaum hatte der Herr die Stühle bis zum Knie gehoben als ihm drei
Vorderzähne abbrachen wodurch die Wette ſofort aufgehoben
wurde Jn der am 22 d Mts ſtattgehabten Generalverſammlung der
Sangerhäuſer Maſchinenfabrik und Eiſengießerei wurde

daß zu den zwei die vorgeſchlagene Dividende von 220 Proz pro anno alſo 338 Proz
für die in Frage kommende Geſchäftsperiode genehmigt

Naumburg 27 Februar Die Prüfung der Abiturienten
des hieſigen Realprogymnaſiums hat geſtern unter dem Vorſitz des Pro
vinzialSchulraths Herrn Profeſſor Dr Kramer und im eiſein des
Oberbürgermeiſters Herrn Kraatz ſtattgefunden Zu derſelben hatten ſich
13 Setundaner gemeldet Sämmtlichen Schülern konnte das Zeugniß der
Reife ertheilt werden Drei wurden von der geſammten mündlichen

Mubelfahrik und Ragaſin v Reinicke e Am

Prüfung dispenſirt
W burg 27 Februar Prozeß Jäher Tod Jm

Konkursverfahren der Freyburger Mühlenwerke H Hintze Cie findet

e vvvxvxvxvvx

dalle and den Saalkreis 29 Feornar
am 7 März vor hieſigem Amtsgericht wieder eine
ſtatt die über die Fortſetzung des Prozeſſes gegen Kommiſſi
W Schatz und Genoſſen 48 000 Mk in der Reviſio tſchließen ſoll Einen l Tod erlitt der Arbeiter N
geſund wollte er ſich die Filzſchuhe unter dem Sopha hervorholen kam

et der in die Höhe ein Schlaganfall hatte ſeinem Leben n
geſe

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Anfecboten
27 Februar Der Tiſchler Guſtav Hempel und Antonie Oehlei

ſtein Der Rechtsanwalt Dr jur Auguſt Funcke und Augu
alle und Frankfurt a M Der Jntendantur Sekretariatsaſſiſtenteuckert und Eliſabeth Knoch Magdeburg und Ottrau Der
rnſt Dietrich und Luiſe Weiſe Gr Markerſtraße 2 und Langeſtraße 12

De yreider Wilhelm Hädicke und Klara Hammer Freudenpian 5 und

Geboren
Februar Dem Handarbeiter Johannes Bieſecker eimgen ehe 9 Se h r

rſtraße 7 em Lehrer Rein t LuiſeBertha An der Univerſität 2 achrs
Geſtorben

27 Februar Der Jnvalide Gottlieb Wegel 67 Kinik Des
dreher Georg Boedingmeyer S todtgeb Sch 18
Amtsrath Karl Ulrich d Bertha geb Börſch 64

Der Landwirth Karl Butzmann 69 J Grünſtraße 5/6 Der
h Theodor Wagner 68 FritzReuterſtraße 15 Der Bild

auer Wilhelm Brunne 28 Hohenzollernſtraße 5

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Auzeiger

D Berlin 28 Februar 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Zur Affäre Friedmann erfährt das
Tageblatt der bekannte Pariſer Verleger Ollen dorf habe auf wieder

holte Anfragen ganz entſchieden in Abrede geſtellt von einer Broſchüre
Friedmann s irgend Etwas zu wiſſen Was die Auslieferung anbelangt
ſo iſt der deutſchen Regierung ſeitens der franzöſiſchen bisher keinerlei Mit
theilung zugegangen Der Lok Anz ſchreibt zum Fall Berger Folgendes Die

Quittung Friedmann s lautet Jch übernehme von Herrn Berger
6000 Mk zur Aſſervirung mit 5 Proz Zinſen Es muß demnach
der Entſcheidung des Gerichts vorbehalten bleiben ob durch dieſe Form
des Vertrages welche immerhin verſchiedenartig gedeutet werden kann die

Hinterlegung der Summe als Depot oder als Darlehn ausgeſprochen
iſt Ferner meldet das genannte Blatt aus Bordeaux Die ganze 9
hieſige Juriſtenwelt intereſſirt ſich für die Auslegung des die Unter
ſchlagung behandelnden g 246 des deutſchen Strafgeſetzbuches um den
Unterſchied zwiſchen Unterſchlagung und Abus de conßanese zu beſtimmen

Man prüft den Auslieferungsvertrag von 1845 und deſſen Ergänzung
von 1885 Die vom Chef der Kriminalpolizei bei Friedmann konfiscirte
der deutſchen Botſchaft ausgehändigte Taſche enthält ſämmtliche
anonymen Briefe die in der Kotze Affaire eine Rolle ſpielen
Dazu bemerkt der Lokal Anzeiger Bei dieſen Briefen kann es ſich

nicht um die Originale ſondern um die Kopien handeln Die Originale
befinden ſich bei den Akten des Kriegsgerichts welches ſ Z in der An
gelegenheit Recht geſprochen hat und ſind ſo anſtößigen Jnhalts
daß abgewartet werden muß ob ein angeſehener franzöſiſcher Ver
leger ſie wirklich zum Abdruck bringen wird Die Red Der
Konfektionsarbeiterſtrike in Stettin dauert fort Die Kon
fektionäre berufen ſich darauf daß ſie die Löhne erſt im Vorjahre um
10 Prozent und mehr aufgebeſſert daß ſie ferner genügend Arbeitskräſte
zur Verfügung hätten und weigern ſich deshalb die Löhne zu erhöhen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Wien 28 Februar Auch in den Vezirken Jnnere

Stadt und Leopoldſtadt ſind Antiſemiten mit Majoritäten
von ungefähr 220 bezw 260 Stimmen in den Gemeinderath
gewählt Sämmtliche 46 Mandate der dritten Wahlkörper ſind
ſonach antiſemitiſch vertreten Das Wahlreſultat iſt alſo gegen
die letzten Wahlen im September v J unverändert Den ſozial
demokratiſchen Kandidaten fielen in ſämmtlichen Bezirken nur ſehr
geringe Stimmzahlen zu Bisher iſt kein Zwiſchenfall zur
Kenntniß gelangt

Madrid 28 Februar Einer Depeſche aus Cuba zufolge
verfügte General Weyler die Konfiskation des Eigenthums aller
derjenigen deren Abweſenheit nicht gerechtfertigt werden könne
diejenigen Cubaner welche innerhalb einer Friſt von 14 Tagen in
ihre Beſitzungen zurückkehren ſollen begnadigt ſein Alle ſpaniſchen

Beamten müſſen ſich bei Strafe der Abſetzung bei ihrer vorgeſetzten

Behörde melden Die ſpaniſchen Truppen verhindern die
Vereinigung von Maximo Gomez und Maceo Von den ge
fangenen Führern der Aufſtändiſchen iſt Betoncourt zum Tode
durch Erſchießen Jngleſito zu lebenslänglicher Zwangsarbeit
verurtheilt worden

Mittheilung von Hirſch s DepeſchenBureau
Paris 28 Februar Sämmtliche Arbeiter der Kohlen

gruben von Lens ſind in den Ausſtand getreten Die Lage iſt
bedenklich da die Grubendirektoren ſich kategoriſch weigern mit
den ſozialiſtiſchen Abgeordneten in Unterhandlungen zu treten

London 28 Februar Jn PicadilyCercle kam es geſtern J
zwiſchen engliſchen und deutſchen Arbeitern zu heftigen
Raufereien Die Engländer ließen Dr Jameſon als Rational
helden hochleben worauf die Deutſchen ihn und ſeine Offiziere
Banditen nannten Die Polizei mußte ſchließlich interveniren

Maſſauah 27 Februar Nachrichten aus Col Tzala vom
26 d M beſagen daß der Feind am Abend zuvor ohne epäck eine
Vorwärtsbewegung machte als wenn er beabſichtigte die italieniſchen
Stellungen anzugreifen aber während der Nacht zog er ſich hinter
Mariam Sciaitu zurück und verlegte ſeine Stellungen rückwärts in
den Thalkeſſel von Adua

WVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 29 Februar 1896

Vei ſüdlichem und weſtlichem Winde Fortdauer des vor
wiegend trüben etwas wärmeren Wetters mit Neigung z
Niederſchlägen
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S und ven Gaalwreid
r

S Weiss Halle n
Geschäfts haus feiner Herren und Knaben Noden

DS Die Preiſe ſind die allerniedrigſten jede ſtreng feſtS Conſirmanden Anzüge
S Confirmanden Anzüge
D Confirmanden Anzüge
S Confſirmanden Anzüge

von 9 Mark an
D Confirmnnden Anzüge nach Manss J verden m billigſten Preiſen hergeſteltt

Empfehle alsbeste u billigste Bezugsquelleo
mein reich ſortirtes Lager in

Herren Knaben und
Arbeiter Garderoben

Bekanntmachung
Mitgkiedern aller u n Beamten Vereine u meiner

gewähre beim
iſigſten u feſten Preiſe

inkanf 62 Rabatt Die bekannt
nd auf jedem Stück vermerkt ſo daß

Zeder vor Aebervortheilung geſchützt iſt

B A Jacobsohn
Leipzigerſtraße 32

Feinſt Thür

WurſtFett
à Pfd nur 38 Pf

bei 5 Pfd nur 35 Pf

R große friſche

Landeier
à Mandel 65 Pf J

friſche

Tiſchbutter
H Dobberstein

früher H Fischer
a Alter Markt Wo

wir ſchön im Geſchmackehlt O Seidel Schillerſtr 14

Prüfet Alles
und behaltet das Heſte

Rühlemann s
Kronen Spar Kerm Seiſe

Unübertroffene Qualität
per Riegel à 2 Pfd 60 Pf
empf Gustav Rühlemann2 Blücherſtr 3 a Königsplatz

Habe bei eintretender Reife ra
20 Centner Erdbeeren

abzugeben

W darauf erbitte unter
S O D 51487 an HaaſenſteinK eger Fetien Geſenſch

Halle a

ff Naturtafelbutter
S Nachnahme fr 7,50Borchert Friedrichshof S Pr

in Oheviot
in Kammgarn

in Stoff
in Diagonal

29 Februar

Sämmtliche Artikel ſind in

ſchwarz und blau
mit langem und kurzem

Facçon
Ireihig und 2reihig

in großen Vorräthen und
eder Preislage

auf Lager

aggon
Bücklinge ſie

Kiſte 70 PfScholüseh Dorsech

grüne Deringe
Herm Lincke Alter Markt 31

a een HolzmindenMtunt 2 Nov erMaschinen und Müäühlenbausehule
mit Verpfegungsanstalt Dir L Haarmann

Seßollſtsen u Dorseß

W älter et WLeipzigerſtr 20D Benkenstein
Ferchenfeldſtraße 15 I

Billigſte Sezugsquelle für
Herren u Damen Kleiderstoffe

Spezialität
Kleiderstoffe für Konfirmandinnen

Blousen u Schürzen
Gute Spriſekarkofeln

Th ne Wartt 1
70 Mark Demſemgen welcher mir
eine Stelle als Schreiber HausvaterPortier Kaſſen od Contorbote Kaſtellan

Küſter verſchafft Gefl Off unt G 22
ſind zu richten an die Exped d Bl

Klaviermuſik mit Geige wird am billigſt
ausgeführt Krukenbergſtr 5 H v
II Hall Turn Voörol

Feierzur 25 Wiederkehr des
Friedensſchluſſes 1871

im Saale des Etabliſſement Rosenthal
am Sonnabend den 7 März 1896

Abends 8 Uhr
Vortrag des Herrn Hauptmann a D

Tanera Stimmungsbilder aus
dem Krieg

Nachdem Commers
Eintrittskarten ſind zu haben für

Mitglieder à 15 Pfg ſowie für Vereine
bei Abnahme von mindeſtens 10 Scck

à 30 Pfg bei Herrn Photograph Stein
metz Gr Ulrichſtr 50 Für Nicht
mitglieder à 50 Pfg bei den Herren
Cigarrenhändler Wiesner Geiſt und
Fleiſcherſtr Ecke u Uhrmacher Poenitſch
eipzigerſtraße 31

Der Turnrath

Wichtig

für

unſere

Hausfrauen

und billigen Kaffee s

empfiehlt es ſich für Hausfrauen folgende
Kochvorſchrift zu beachten

Man nehme

für 6 Taſſen
r 2 Eßlöffel Kathreiner s KneippRe zkaffee mahle denſelben nicht zu fein

auf einer gewöhnlichen Kaffeemühle ſchütte
ihn in einen Topf übergieße dann den
Kaffee mit einem Liter kalten Waſſers
bringe ihn r Sieden und erhalte ihn
2 Minuten in mäßigem Kochen alsdann
ſchüttet man 25 gr 2 Eßlöffel gemahlenen

Bohnenkaffee dazu rührt das Ganze
ordentlich um und läßt es abſetzen Noch
beſſer überbrüht man den gemahlenen
Bohnenkaffee mit dem kochenden Malz
kaffee Von dieſem Kaffee ſtellt ſich der
Preis per Taſſe auf etwa 1 Pfennig

Kathreiner s Malzkaffee iſt nach paten
tirtem Verfahren mit Extrakten aus dem

leiſche der Kaffeefrucht e und
ommt dadurch dem Bohnenkaffee in Ge

ſchmack und Aroma ſo nahe daß er auch
rermiſqht für ſich getrunken werden
Acht nur in plombirt Packeten

mit unſerer Schutzmarke und der
Kathreiner s Malzkaffee Fabriken

Zur Bereitung eines vorzüglichen

TotalAusverkauf
von lIlerren Knaben und Confirmanden Iüten

zu ſehr billigen Preiſen
in der Hut und Mützen Fabrik von

I Krause Obere Leipzigerſtraße 74
neben Rothem Roß

Restaurant Ruogermann Bräu
r kräftigen bürger

jeden Abend Stamm
h e 55

F Jentzseoh

ttagstiſch Abonnement 60 Pfg ſowie

Zwei ſchöne Vereinszimmer ſind noch einige Tage in der Woche zu vergeben

empfiehlt ſeine freundlichen

Paradeplatz 1Saſt s Restaurant u Gaſt n
bürgerlichen Lokalit

Exportbier Herzenbier a d 1 Culmb Act Exp Brauerei 4/10 20 Pfcher Feldſchlößch Lagerb u ächte Döllnitzer Ritterguts Gofe G
äten ächt Culmbacher

Snti

Confirmanden Corsets
träger von 10 Pf Chemisettes von 38 Pf

Perl Borden Perl Garnituren
Soutage Borden von 9 Pf
Rock Garnituren
Perl Ornaments von 5 Pf

He Vertkaufsſtelle des Pr B V und Algen Conſum Verein zu Halle a Teutſchenthal Giebichenſtein

Moerveilleux
Knöpfe von 6 Pf

Trotha und Dölau

Seidensammet

S e Zur Confirmation S
empfehlen wir in großer Auswahl

Weiße Vnterröcke m Sticderei 1,25 Hemden z all Preiſen Mosen Oberhemden Kragen v 15 Pf
Manschetten von 25 Pf Taschentücher mit geſt Buchſtaben 30 Pf Cravatten von 5 Pf Hosen

Weisse u schwarze Handschuhe in grosser Auswahl
e Sämmtliche Neuheiten in Besatz Artikeln

Futterstoffe
Stickereien
Hemdentuch
Shirting

M Berg Co Leipzigerſtraße 15

e

e

S
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